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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TLV 1977 Eichenzell : TV 1892 Großen-Linden II 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 für den 
TV 1892 Großen-Linden II

Als Uwe Schreiber sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TLV 1977 Eichenzell besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TLV 1977 Eichenzell meist auf
verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Schreiber und Frodl-Dietschmann, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Alt / Kress bei der 1:3-
Niederlage gegen Schreiber / Malsch hinnehmen. Zwischenzeitlich konnten Ruppert / Roseneck
zwar einen Satz gewinnen, verloren im Anschluss das Spiel gegen Frodl-Dietschmann / Schmidt
aber trotzdem klar mit 1:3. Der kampflose Sieg von Müller / Abel bescherte anschließend dem TLV
1977 Eichenzell anschließend einen Punkt. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Chancenlos war derweil Tobias Ruppert gegen Uwe Schreiber nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:7,
11:13, 3:11 war nicht zu holen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christian
Roseneck seinem Gegner Simon Frodl-Dietschmann letztlich beim 7:11, 11:9, 6:11, 9:11 nicht
gefährlich werden. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Philipp Alt und Daniel Schmidt, bevor
das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ohne Satzgewinn für Daniel
Kress verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andre Malsch. Bei einem Spielstand von 1:6
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Punkt erhielt der TLV 1977 Eichenzell wenig
später, da Marcel Müller sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Christoph Abel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dennis Weiser
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tobias Ruppert gegen Simon Frodl-Dietschmann, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Unglücklich war Christian Roseneck in
der Partie gegen Uwe Schreiber, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TLV 1977 Eichenzell am 03.12.2022 gegen den KSV
1948 Niesig um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.12.2022 gegen den FV Horas 1910
Fulda versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TLV 1977 Eichenzell

Doppel: Alt / Kress 0:1, Ruppert / Roseneck 0:1, Müller / Abel 1:0 
Einzel: T. Ruppert 0:2, C. Roseneck 0:2, P. Alt 0:1, D. Kress 0:1, M. Müller 1:0, C. Abel 0:1 

 TV 1892 Großen-Linden II
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Doppel: Frodl-Dietschmann / Schmidt 1:0, Schreiber / Malsch 1:0 
Einzel: S. Frodl-Dietschmann 2:0, U. Schreiber 2:0, A. Malsch 1:0, D. Schmidt 1:0, D. Weiser 1:0


